
 
 
 

 
Sitzung des Jugendgemeinderats am 05.04.2017 

Protokoll 
 

 

Beginn der Sitzung: ca. 18.30 Uhr 
Ende der Sitzung: ca. 21.50 Uhr 
 

Anwesend:  Niklas Gauß, Adrian Hrubik, Paul Kreidler, Ronja Raible, Carolina Schiller, 

Luis Schneiderhan, Irina Suchonos, Rebecca Tillery,  Jasmina Zink 
 
Entschuldigt: Kevin Awiszus, Niklas Straub, Niclas Wiebe  
 

Außerdem anwesend: Lukas Reimann, Oberbürgermeister Peter Rosenberger,  Cornelia Schäfer, 
 Markus Guse, Stefan Meier 

 
Öffentlicher Teil 

 

 

TOP 1:  Film-Projekt zum Thema „Müll“ 
 
Stefan Meier war zu Gast. Zusammen mit ihm wurden Einzelheiten besprochen sowie ein 

Drehtermin festgelegt. Er findet das Drehbuch sehr gut und unterstützt den JGR beim Filmen. 

Gesamte Planung im Überblick: 

– Kamera wird von Stefan Meier organisiert. 

– Termin: 30.04. um 14.00 Uhr (Ausweichtermin: 06.05. 14.00 Uhr). 

Es sollten jeweils 4 bis 5 Stunden zum Drehen eingeplant werden. 

– Schauspieler werden von Luis organisiert (4-6 Personen). 

Schauspieler müssen jeweils anders angezogen sein, um Bandbreite der „Täter“ zu 

verdeutlichen (Hemd, Cappi, Jogginghose etc.). 

– Caro informiert Bauhof über Vorhaben und bespricht, wann Mülleinsammlung bei der 

Turnierwiese stattfindet.  

– Conny informiert sich wegen Drehgenehmigung. 

 

 

TOP 2:  Bericht aus der Bürgerbeteiligung Hohenbergkaserne vom 04.02.2017 
 

Paul informierte über die Bürgerbeteiligung Hohenbergkaserne vom 04.02.2017. Hier wurde über 

die Nachnutzung des Areals der Hohenbergkaserne informiert. Das Sportgelände könnte 

beispielsweise zu einem Wohngebiet werden. Arbeitsgruppen durften unter anderem darüber 

diskutieren, wie hoch oder wie die Häuser später auf dem Areal stehen könnten. Paul zeigte Bilder 

von 3D-Planungen und Luftbildern und fand es selbst sehr spannend, was man als Stadtplaner alles 

berücksichtigen muss. 



Auf Beckys Frage, ob es dort auch energieeffiziente Häuser geben wird, antwortete 

Oberbürgermeister Peter Rosenberger. Es sei eine Art experimentelles Wohnen geplant, was 

besondere Wohnformen wie zum Beispiel energieeffiziente Häuser beinhaltet. Ob sich Leute bzw. 

Investoren finden, die solch ein Projekt fördern, muss sich zeigen. Fest steht, dass bis zu 500 neue 

Bürgerinnen und Bürger Platz im neuen Wohngebiet finden könnten. 

 

 

TOP 3:  Treffen mit dem Tübinger Jugendgemeinderat 
 
Paul hat sich mit dem JGR Tübingen schriftlich ausgetauscht. Der JGR Tübingen lädt am 19.05 um 

15.00 Uhr zu einem Rundgang durch Tübingen und einer Besichtigung des Geschichtspfads ein. 

Anschließend wird der JGR der Sitzung der Kollegen beiwohnen und danach evtl. etwas 

essen/trinken gehen. Paul, Irina, Becky, Luis, Jasmina und Caro haben sich gemeldet, mitzugehen. 
 
 

TOP 4:  Zirkusprojekt Realschule 
 - Ergebnis der Facebook-Umfrage 
 
Die Umfrage über Facebook war leider erfolglos. Hintergrund war ein mögliches Projekt am 13. 
Mai in einem Zirkuszelt bei der Realschule. Auch weitere Nachfragen brachten nicht sehr viel. 
Deshalb beschloss der JGR nicht bei dem Projekt mitzuwirken, da auch die Zeit zum Planen zu 

knapp ist.  
 
 
TOP 5: Medienprojekt zum Thema „Medienbildung“ 
 
Becky hatte die Idee, zum geplanten Medienprojekt das Thema „Datenschutz“ zu wählen. Uns ist 

häufig nicht klar, was mit unseren Daten passiert oder wie uns die Datenspeicherung im Internet 

beeinflusst.  
 
Der JGR einigte sich darauf, ein Medienprojekt mit dem Hauptthema „Datenschutz“ anzubieten. 

Dazu sind noch drei weitere Workshops geplant. Mögliche Themen wären hierbei Umgang mit 

Social Media, Präsentationstechnik / Rhetorik und Grafik / Bildbearbeitung (Programmen wie 

Photoshop). 
 
Das Medienprojekt soll erstmals in einem kleinen Rahmen stattfinden mit ca. 30 Teilnehmern. Für 

die Räumlichkeiten könnte man den Computerraum der Berufsschule in Horb nehmen. Becky und 

Irina klären außerdem noch ab, ob Herr Meyer-Härter, Lehrer am Technischen Gymnasium, den 

Vortrag über Datenschutz halten würde. 

Paul, Irina und Becky klären dann die Einzelheiten ab. 
 
 
TOP 6:  Fest des Fastenbrechens 
 
Dieser Punkt wurde auf die nächste Sitzung vertagt.  

 
 



 
TOP 7: Beteiligung beim Projekt WELTfairÄNDERER 
 
Der JGR wird am 22. Juni 2017 von 14.00- 15.30 Uhr eine Vortragsveranstaltung zum Thema 

„Nachhaltigkeit“ durch Referenten der Universität Tübingen verbunden mit auflockernden 

Teamspielen machen. Paul klärt mit den Referenten von Tübingen ab, ob ein kurzer Vortrag 

möglich wäre. Irina vereinbart mit der Schulsozialarbeiterin der Gutermann-Grundschule, Madline 

Cabon, einen Termin und leitet ihn dann weiter an die anderen. Ziel ist es, mögliche Ideen für 

teamfördernde Spiele für zwischendurch heraus zu finden. 
 
 
TOP 8:  Holi Day Horb am 22.07.2017 
 
– Der Vorverkauf für den Holi Day Horb hat gestartet. Karten können bei der Buchhandlung 

Kohler, der Südwestpresse und dem Stadtmarketing Horb gekauft werden. 
– Plakate wurden verteilt, um diese überall in Geschäften/Schulen in Horb, Hohenberg, Sulz und 

Freudenstadt auszuhängen. 
– Es werden zwei Großflächenplakate aufgehängt: Großflächenplakat in Richtung Nordstetten 

und Hohenberg (bei Toom-Markt). 
– Auf Facebook sind wöchentliche Posts zu Infos über Ursprung des Holi-Day in Indien geplant 

(Becky). 
– Luis holt offizielles Angebot von der Weinhandlung Dörr ein. 
– Ronja hat Angebot von Digeser – Conny ruft Hochdorfer noch einmal an, um über das Angebot 

zu sprechen. 
– Idee: Jugendliche aus den Partnerstädten aus Frankreich und England einladen. Diese könnten 

auf dem Campingplatz auf der Schütte übernachten. Hierzu werden Einladungen in der 

jeweiligen Sprache verfasst (Becky und Luis). 
– Tanzschule Gayer kann leider den Sommerball nicht verschieben, also müssen die 

Veranstaltungen parallel laufen. 
– Conny wurde von einer indischen Tanz- und Trommelgruppe angefragt, die am Holi Day einen 

Programmpunkt machen könnten. Das Angebot wurde vom JGR abgelehnt, weil es zu teuer ist. 
 
 
TOP 9:  Bekanntgaben und Anfragen 
 
1. Gespräch mit der AWO (Arbeiterwohlfahrt): Paul und Irina waren zu Besuch bei der AWO. 

Diese wollen ein Projekt veranstalten, um mehr Jugendliche anzusprechen und fragten daher 

nach Ideen. Paul und Irina brachten den Vorschlag, einen Workshop zum Thema 

Bewerbungshilfe oder einen Knigge-Kurs anzubieten. Eine gemeinsame Arbeitsgruppe der 

AWO mit dem JGR lehnte der JGR aber ab. Unterstützung in Form von Werbung wäre möglich. 
 

2. Jahresbericht des JGR im KSA (Kultur- und Sozialausschuss der Stadt Horb) am 02.05.2017: 

Paul wird einen Vortrag über die Projekte des JGR im vergangenen Jahr halten. Es sollten 

möglichst viele JGR in die Sitzung kommen.  

 

3. Im Anschluss an die KSA-Sitzung am 02.05.2017 findet ein runder Tisch zum Thema „Sozialer 

Wohnungsbau“ statt, zu der Herr Rosenberger eingeladen hat. Niclas Wiebe wird gefragt, ob 

er den Termin wahrnehmen möchte. 



4. Becky geht dieses Jahr zu „Jugend und Parlament“ nach Berlin, ein Planspiel und Projekt des 

Bundestages, bei dem Jugendliche in den Bundestag sitzen dürfen. Den Jugendlichen wird 

dabei eine Partei und eine imaginäre Person zugeordnet und sie dürfen versuchen, einen 

Gesetzesentwurf durchzubringen. Eine einmalige Gelegenheit für Jugendliche, die Politik des 

eigenen Landes hautnah zu erleben. 

 

5. Am 25.04. um 14.00 Uhr findet ein Gespräch mit den Schülermitverwaltungen (SMV) der 

weiterführenden Schulen in Horb statt. Caro und Luis werden dabei sein. Wenn sonst noch 

jemand vom JGR hingehen kann, wäre das gut. 

 

6. Am 21.06. ab 9.30 Uhr findet ein Workshop der Landeszentrale für politische Bildung (LpB) 

zum Thema: „Methodenworkshop Motivation“ statt. Paul und Irina gehen mit und geben ein 

Statement ab zu den Fragen: Was hat mich in meiner Amtszeit frustriert? Was hat mich in 

meiner Amtszeit motiviert? Der Workshop findet im Plastics InnoCentre in der 

Hohenbergkaserne statt. 
 
7.  Lukas hat eine Einladung eines Namensvetters bekommen, der zufällig in der Schweiz politisch 

aktiv ist. Er und drei weitere Begleitpersonen haben die Möglichkeit einen Tag einen Einblick 

ins Schweizer Parlament zu bekommen. Wer vom JGR Interesse hat, mitzugehen, kann sich bei 

Lukas melden.  
 
8. Ein Projekt zu einem sozialen Thema soll nach dem Holi Day Festival aufgegriffen werden, um 

aufmerksam auf Solidarität und gutes Miteinander jüngerer und älterer Generationen zu 

machen. 

 

 

18.04.2017 

Luis Schneiderhan 

Schriftführer 

 


